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2. Grundsätzliche Feststellungen 

Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter 

Aus dem von den gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft aufgestellten Lagebe
richt heben wir folgende Angaben hervor, die unseres Erachtens für die Beurtei
lung der wirtschaftlichen Lage sowie der zukünftigen Entwicklung der Gesellschaft 
mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken von besonderer Bedeutung sind: 

Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf: 

1. Gegenstand des Unternehmens ist die Beteiligung sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäftsführung bei der Städtische Werke 
Magdeburg GmbH & Co. KG (SWM). 

2. Die Umsatzerlöse in Höhe von 5.000 EUR betreffen mit 3.000 EUR die Haf-
tungsvergütung sowie mit 2.000 EUR die Tätigkeitsvergütung. 

3. Der Jahresüberschuss der Gesellschaft beträgt rd. 2.275 EUR. 

Diese Kernaussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf der Ge
sellschaft sind im Lagebericht ausreichend erläutert, so dass wir in Bezug auf Ein
zelheiten auf den als Anlage 4 beigefügten Lagebericht verweisen. 

Zukünftige Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken: 

Aufgrund der stark begrenzten Geschäftstätigkeit sind Risiken und Chancen 
der zukünftigen Entwicklung der Gesellschaft abhängig von der Entwicklung 
der SWM. Aus Sicht der Geschäftsführung ergeben sich keine Risiken. 

Diese Kernaussagen zu den Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
der Gesellschaft sind im Lagebericht ausreichend erläutert, so dass wir in Bezug 
auf Einzelheiten auf den als Anlage 4 beigefügten Lagebericht verweisen. 

zusammenfassende Beurteilung 

Aufgrund der Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Gesellschaft, die wir aus 
den im Rahmen unserer Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
gewonnenen Erkenntnissen abgeleitet haben, sind wir zu der Einschätzung ge
langt, dass die Darstellung und Beurteilung der Lage der Gesellschaft, insbeson
dere hinsichtlich des Fortbestands und der zukünftigen Entwicklung der 
Gesellschaft mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken durch die gesetzlichen 
Vertreter in Jahresabschluss und Lagebericht angemessen ist. 


